
e e

zum Ausdrucke kam

Abend Ausgabe 1 Veiblatt zu Nr 312 der Saale Zeitung
mm

Vor 25 Jahren
ie Tage an denen vor nunmehr fünfundzwanzig Jahren dieEreigniſſe geſchehen die herrlichen Kriegsthaten voll

bracht worden ſind die zu der politiſchen Einigung der deutſchen
Nation zur Wiedererſtehung von Kaiſer und Reich führten
rücken nun immer näher heran und überall im Vaterlande ſchickt
man ſich an das Gedächtniß der großen ruhmvollen Tage in
würdiger Weiſe zu begehen Auch wir werden unſer Theil zu
der allgemeinen nationalen Feier beizutragen beſtrebt ſein durch
Veröffentlichung ausführlicher Artikel über die hervorragenden Ge
ſchehniſſe des Kriegsjahres daneben aber wollen wir die Leſer
gewiſſermaßen in die damalige Zeit zu verſetzen ſuchen dadurch
daß wir die einzelnen Ereigniſſe an den Tagen an welchen ſie
geſchehen verzeichnen und zwar in derſelben Weiſe wie ſie da
mals bekannt gegeben worden ſind alſo durch Reproduktion der
amtlichen Depeſchen u dergl welche damals meiſt aus dem
Hauptquartier kamen und in Flugblattform ſowie durch öffent
lichen Anſchlag amtlich bekannt gegeben wurden Wir beginnen
heute bereits mit dieſen chronikaliſchen Aufzeichnungen da am
6 Juli 1870 zum erſten male von amtlicher Stelle das Wort
Krieg ausgeſprochen wurde zum erſten male am politiſchen

Horizonte die drohende Kriegswolke heraufſtieg Jn der fran
zöſiſchen Deputirtenkammer wurde über die Kandidatur des
Prinzen Leopold von Hohenzollern Sigmaringen
für den ſpaniſchen Thron die ja bekanntlich den Franzoſen den
willkommenen Anlaß zu ihrem Friedensbruche bot verhandelt
und die darüber damals verbreitete Depeſche lautet

Paris 6 Juli Geſetzgebender Körper Der Herzog von
Gramont konſtatirt in Beantwortung einer Jnterpellation
Cochery s daß Prim dem Prinzen von Ho die
ſpaniſche Krone angeboten und daß der Prinz dieſelbe an
genommen habe Das ſpaniſche Volk habe ſich indeß noch
nicht ausgeſprochen Die franzöſiſche Regierung kenne nicht
die betreffenden Unterhandlungen er bitte demgemöß die Dis
kuſſion zu vertagen Die Regierung werde in der neutralen
Haltung die ſie bis jetzt beobachtet beharren aber ſie werde
nicht dulden daß eine fremde Macht einen Prinzen auf den
ſpaniſchen Thron ſetze und die Ehre und Würde Frankreichs
in Gefahr bringe GBeifall Die Regierung vertraue auf die
Weisheit des deutſchen und auf die Freundſchaft des ſpaniſchen
Volkes Sollte ſie ſich aber in der Hoffnung täuſchen ſo
werde ſie ohne Zögern und ohne Schwäche ihre Pflicht thun
Wenn Krieg nothwendig werde die Regierung nicht ohne die
Zuſtimmung der Kammer vorgehen Wiederholter lebhafter
Beifall

Um den Franzoſen den Kriegsvorwand zu nehmen verzichtete
der Prinz von Hohenzollern auf den ihm angebotenen ſpaniſchen
Thron was damals durch folgende Depeſche bekannt gegeben h
wurde

Si ingen 12 Juli Als ganz beſtimmt wird gemeldetdaß Pring Leopold z Throutandidatur Spaniens entſagt
habe Er folge dabei ſeinen Gefühlen welche es ihm als
preußiſch deutſchem Offizier unmöglich machen um ſeiner
Perſon willen Deutſchland in Krieg zu ſtürzen und gleichzeitig
Spanien einen blutigen Kampf als Mitgift zu bringen

Trotzdem nun die Franzoſen durchaus keinen Grund mehr zur
Unzufriedenheit hatten hielten ſie dennoch an ihren Kriegs
gelüſten feſt und es wurde nün die bekannte Begegnung zwiſchen
König Wilhelm I und dem franzöſiſchen Botſchafter Benedetti
in Ems herbeigeführt bei welcher franzöſiſcher Uebermuth von
dem greiſen Preußenkönige in ebenſo ſcharfer wie würdiger
Weiſe abgewieſen wurde Hierüber berichtete die berühmte
Depeſche die ſeitdem in der Geſchichte des deutſchen Volkes
wie ein gewaltiger Markſtein aufgerichtet ſteht und alſo
lautet

erlin 14 Juli 12 Uhr 35 Min morgens Nachdem dieNachrichten über die Eutſagung des Erbprinzen von Hohen

zollern der franzöſiſchen Regierung amtlich mitgetheilt worden
waren ſtellte der franzöſiſche Botſchafter in Ems an König
Wilheim die Forderung ihn zu autoriſiren daß er nach Paris
telegraphiren könne der König verpflichte ſich für alle Zu
kunft niemals wieder zuſtimmen zu wollen wenn man von
irgend welcher Seite in betreff Spaniens anf die Kandidatur
eines Hohenzollern zurückkommen ſollte König Wilhelm
lehnte es ab den Botſchafter zu empfangen ließ vielmehr
demſelben durch den Adjutanten vom Dienſt nur fagen daß
er ihm nichts weiter mitzutheilen habe

Nunmehr war die Frage ob Krieg oder Frieden ſo gut wie
entſchieden König Wilhelm reiſte am Tage nach dem emſer
Zwiſchenfall nach Berlin und dieſe Fahrt war ein Triumphzug
Ueberall begrüßten die zuſammengeſtrömten Menſchenmaſſen
den König mit jubelnder Begeiſterung und gaben ihm auf dieſe
Art ihren Dank für die Abfertigung franzöſiſchen Uebermuthes
zu erkennen Am 15 Juli wurde die Mobilmachung der
nord deutſchen Bundes Armee angeordnet und
in Paris gab an demſelben Tage die Regierung
im Senat und in der Kammer bekannt daß Frankreich den
Krieg an Preußen erklärt habe Die Begeiſterung die in
dieſen Tagen in unſerem ganzen Vaterlande herrſchte läßt ſich
kaum beſchreiben Alldeutſchland hatte ſich wie mit einem
Schlage zuſammengefunden und in allen Herzen lebte ein feſter
Entſchluß das Vaterland und ſeine Ehre zu vertheidigen mit
Gut und Blut nur ein patriotiſches Hochgefühl das ſehr bald
ſeinen treffendſten Ausdruck fand in dem zum nationalen Kriegs
liede erhobenen Geſang

Lieb Vaterland magſt ruhig ſeinFeſt ſteht und treu die Wacht am Rhein

Der Prinz Leopold von Hohenzollern Sigmaringen der damals
den Vorwand hergeben mußte zur Entfeſſelung der Kriegsfurie
iſt heute regierender Herr in ſeinem Fürſtenthum Er iſt ge
boren am 22 Sept 1855 und folgte ſeinem heimgegangenen
Vater dem Fürſten Karl Anton am 2 Juni 1885 in der Re
gierung

Halle und Imgegend

Halle 6 Juli
Die allgemeine Ge ſchäftsla img e olzhandel hat nach dem Jahresberichte der hieſigen ad

für das Jahr 1894 eine rung gegenüber den
orjahren nicht zu verzeichnen gehabt Es machte ſich vielmehr

ein weiterer Rückgang bemerkbar welcher ſowohl in dem trotz
aller Bemühungen verringerten Unſſatze wie z in den Preiſen

Dieſes Ergebniß a in erſter Linie
auf die infolge der allgemeinen ungünſtigen wirthſchaftlichen
Verhältniſſe eingeſchränkte Bauthätigkeit zur glüre welche aus
den jährlich verminderten Lohnzahlungen in dieſem Geſchäft
weige deutlich erhellt Dagegen haben ſich die Preiſe für Roh
ölzer im allgemeinen auf der früheren Höhe erhalten und ſind

zum Theile noch etwas geſtiegen Hier und da ſind jedoch auch

die Preiſe für Rohhölzer zurückgegangen welche ſich trotz
ſchwieriger Zeiten durch das Veſtreben der Sägewerke ſich Be
ſchäftigung für ihre Anlagen zu verſchaffen früher beſſer zu
halten vermochten Namentlich war dies der Fall in Thüringen
wo durch das Ausſcheiden fallit gewordener Käufer der Wett
bewerb beim Einkaufe eingeſchränkt worden iſt und der Preis
für Hölzer ſtellenweiſe 30 bis 60 Proz hinter dem 1893 er zurück
blieb Auch ruſſiſche Kiefern erlitten trotz der erheblich geringeren
Einfuhr gegen frühere Jahre Einbuße im Preiſe weil ſich Berlin
als wenig aufnahmefähig erwies und bedeutende Läger ins neue
Geſchäftsjahr hinübergenommen werden mußten Nur ſchwediſche
und finniſche Waaren konnten zum Schluſſe des Jahres bei den
Deckungskäufen für die kommende Hauptgeſchäftszeit eine kleine
Beſſerung erzielen einestheils deshalb weil von Frankreich und
England aus fortgeſetzt größere Poſten aus dem Markte ge
nommen wurden Dafuür ſo fährt der Bericht fort daß Deutſch
land ſich dieſer Preisſteigerung fügen konnte liegt der Grund in
dem bereits wiederholt beklagten Uebelſtande daß dieſen aus
ländiſchen Erzeugniſſen gegerper einheimiſchen Sägewerken einunberechtigter Vorlbeit urch die veralteten Eiſenbahntarife

welche neugeſchaffene Verhältniſſe unbeachtet laſſen erwächſt
So werden gehobelte bezw verfeinerte Holzwaaren tarifariſch
vollkommen gleichgeſtellt mit rohen unbearbeiteten Hölzern

Der Verſandt und Empfang von lebendem Vieh
auf der Station Halle betrug in den einzelnen Monaten
des Jahres 1894

Vieh Verſandt Vieh Empfang
Pferde Rindv Schafe Schweine Pferde Rindv Schafe Schweine
Stück Stück Stück Stück Stück Stück Stück Stück

Jan 94 1347 190 5383 119 2099 298 9047
Febr 142 863 20 4962 232 1393 185 10133März 464 2098 635 4053 578 2784 515 6089
April 115 1692 503 3184 1731 2664 742 5781
Mai 105 2747 21 3988 167 3494 756 7444

uni 157 2773 2404 4491 277 3478 3243 9313
uli 134 2888 865 2695 118 4642 2945 7290

Aug 181 3282 2373 4450 372 4095 4003 9095
Septr 510 3134 771 4607 634 3837 2313 12433
Oktbr 69 1773 554 4548 236 2365 901 12820
Nov 82 927 232 6348 207 2184 895 13188

Dez 74 1092 102 3006 290 2020 670 7353
1894 2127 24616 8670 51710 3401 35055 17466 109986

National Theater Heute geht Fernands Ehe
kontrakt wiederholt in Scene Am Sonntag wird zumzweiten male Villa Friedelsruh gegeben Für Montag iſt
eine Aufführung des reizenden Luſtſpiels Tilli geplant

Der Harzklubverein Halle a beabſichtigt den
Juli Ausflug am Sonntag den 21 Juli d J nicht nach Blanken
burg Rübeland da im September in Elbingerode alſo ganz in
der Nähe von Rübeland die Hauptverſammlung des Central
vereins des Harzklubs ſtattfindet ſondern nach Goslar Harz

urg zu unternehmen Abfahrt von Halle 12 Uhr morgens
Ankunft in Goslar 33 Beſichtigung von Goslar 11 41 Uhr
oder 12 39 Uhr per Bahn nach der nahen Station Oker Wande
rung im Okerthale Moränen bis Romkerhall dort gemeinſchaft
liches Mittageſſen dann über den Waſſerfall Mauſefalle nach
Silberborn Cafè Von hier nach Harzburg Konzert unter den
Eichen oder Hotel zum Burgkeller Abfahrt von r38 Uhr Ankunft in Pihe 11 51 Uhr abends Pferdebahnwagen
ſollen an der Bahn ſein Die Führung hat Herr Profeſſor
Dr Kirchhofſ freundlichſt übernommen Mitglieder die an
dieſer ſehr lohnenden und ſchönen Parthie theilnehmen wollen
mögen ſich an den Schriftführer des Vereins Herrn AmtmannSie m Händelſtr 7 melden damit die Fahrkarten rechtzeitig

beſorgt werden können

Kuuſtgewerbe Verein Der Verein ſchreibt nur
für Einwohner der Provinz Sachſen eine Wettbewerbung
aus zur Erlangung eines Standuhrgehäuſes ohne Werk Die
Arbeiten nicht Zeichnungen ſind bis zum 1 Oktober d J ein
zuliefern An Preiſen kommen zur ren I Preis 200
Mark wofür die prämirte Arbeit in den Beſitz des Vereins
übergeht II Preis 50 Mark Nähere Bedingungen ſind zu be
ziehen durch Herrn v Brauchitſch Geiſtſtr 21 Jn der
Sammlung des Vereins Poſtſtr 12 ſind neu ausgeſtellt eine
Anzahl neuer Erwerbungen aus verſchiedenen Gebieten des
Kunſtgewerbes engliſche Flieſen und Stoffe Glaswaaren c
Ausgeſtellt bleiben noch Kunſtgußgegenſtände der Eiſenhütten
in Jlſenburg und Mägdeſprung Galvanoplaſtiſche Bronzen von
Geislingen Fenſtervorſetzer und Proben von Opalescentglas
Glaſermſtr Stachelroth hier desgl von Kathedralglas
von H Billhardt hier engliſche und deutſch engliſche

Tapeten von Fr Arnold Jnh A Heller hier u a m
Der akademiſche Geſangverein Ascania ver

anſtaltet am nächſten Montag den 8 Juli abends 6 Uhr im
Volksſchulſaale unter Leitung ſeines Dirigenten des Königl
Univerſitäts Muſikdirektors Hrn Otto Reubke ſein Sommer
konzert vor eingeladenem Publikum Als Mitwirkende ſind ge
wonnen die Herren Opernſänger Cianda Konzertſänger
Trautermann Konzertmeiſter Schmidt Das Programm
enthält außer Solovorträgen Chören und Chorliedern ein
neues Werk Paul Umlauft s Landsknechtslieder für Bariton
und Chor Das Gartenfeſt des Vereins findet am Dienstag von
Nachmittag 4 Uhr ab im Neumarkt Schießgraben ſtatt

Akad Ortsgruppe Halle Wittenberg des
allgem Deutſchen Schulvereins Hr Prof Dr Lindner
hat ohne Rückſicht auf ſeine überaus große Beſchäftigung für
das Ende dieſes Monats einen Vortrag zugeſagt deſſen Thema
ſpäter veröffentlicht wird Schon jetzt wird an alle für die Auf
gaben des Deutſchen Schulvereins intereſſirten gkad Kreiſe die
herzliche Bitte gerichtet die ſ Z erfolgende nähere Einladung
zur unbeachtet zu laſſen ſondern ihr recht zahlreich Folge zu
eiſten

S rer rn Am 4 d M fand imEichelkranz zu Trotha die erſte diesjährige Bezirkskonferenz
der Jnſpektion Halle Land II unter Vorſitz des Kreisſchul
inſpektors Hrn Paſtor Franke ſtatt Der Vorſitzende hatte
diesmal das von der königl Regierung geſtellte Thema Die
Einheitlichkeit der atechismusunterweiſung im
Schul und Pfarrunterrichte ſelbſt bearbeitet Die von
ihm aufgeſtellten Theſen wurden einheitlich angenommen Ein
zweiter Vortrag Die Bedeutung des Zeichenunter
richtes für die intellektuelle äſthetiſche und
praktiſche Bildung wurde von rn Hauptlehrer Daniel
gehalten und fand ungetheilten Beifall Der Vortrag gab An
regung zu einer lebhaften Debatte die in der Verurtheilung
des in den preußiſchen Volksſchulen eingeführten Zeichenleitfadens
von Stuhlmann gipfelte

Der Landwirthſchaftliche Bauern Verein des
Saalkreiſes begeht am Donnerstag den 11 d Mts nach
uittags in der Saalſchloßbrauerei zu Giebichenſtein ſein
Sommerfeſt beſtehend in Konzert der Stadtkapelle Vortrag des
Hru Landes Oekonomierath v Mendel Abendeſſen Feuerwerk
und Vall Für die Rückfahrt nach der Stadt werden nachts um
11 und um 2 Uhr Pferdebahnwagen geſtellt

Jm Altenburger Hof konzertirt am Sonntag zum
letzten male die hier wohl bekannte Türkiſche JanitſcharenKapelle
unter der tüchtigen Leitung ihres rn Hrn E Wittig
Die Leiſtungen dieſer Kapelle haben bei den Beſuchern ſtets freund
liche Anerkennung gefunden

Halle Sonnabend 6 Juli 1395

D Wege gr Wieſe feierte geſtern nachmittag in
dem Paradiesgarten mit den Zöglingen ihres Fröbel ſchen
Kindergartens das übliche Sommerfeſt Es war eine
Luſt anzuſehen wie die kleine Schaar in geordneter und doch
fröhlichſter Weiſe eine Menge reizender Spiele durchführte
Man kann nicht genug den Eltern derartige Jnſtitute zur Be
nutzung empfehlen Ebenſo unternahm geſtern der Kinder
garten des Eyſſell Weidling ſchen Kind ergärtnerin
nenſeminars Laurentiusſtr 7 einen Spaziergang nach der
Peißnitz Die flott ausgeführten Spiele der Kinder unter der
ſicheren gewandten Leitung der Seminariſtinnen machten ſicht
lich auf die Eltern ſowie die anderen Zuſchauer einen recht guten
Eindruck Erſt am ſpäten Abend ging es unter Begleitung eines
munteren Marſchliedes der elterlichen Behauſung wieder zu
Möge das Jnſtitut ſolche Ausflüge recht bald wiederholen Sie
fuhren ſicher der Sache des Kindergartens neue Freunde zu

Der Beſchluß gegen die Lieferanten an Konſum
Vereine, den wie wir kürzlich berichteten eine Anzahl vongiebichenſteiner Kaufleuten faßte richtet ſich wie uns noch mit
etheilt wird nicht nur gegen die ſozialdemokratiſchen Konſum
ereine ſondern gegen alle Konſumvereine in Giebichenſtein

Halle Trotha und Cröllwitz
Glücklich ab gelaufen Geſtern nachmittag war der

Feuermann Tietze der Muſſche ſchen Holzpantoffelfabrik an der
Gottesackerſtraße auf einer hervorſtehenden Ueberdachung eines
Lagerraumes mit dem Aubringen einer blechernen Rinne be
ſchäftigt als er plötzlich das Gleichgewicht verlor und aus der
Höhe von ungefähr zwei Geſchoſſen kopfüber auf den gepflaſterten
Hofraum hinabſtürzte Die Befürchtung daß der Mann
ſchwerere Verletzungen erlitten r könnte hat ſich glücklicher
weiſe nicht beſtätigt in der Königl Klinik wohin derſelbe alsbald
gebracht wurde wurde nur eine unbedenkliche Quetſchung
am Hinterkopf feſtgeſtellt und der Betroffene konnte nach
Anlegung eines Verbandes nach ſeiner an der Mittelwache
belegenen Wohnung entlaſſen werden

Jn große Lebensgefahr gerieth ein Knecht ans
Trotha beim Schwemmen der Pferde in der Saale Das Hand
pferd wurde im Waſſer unruhig ſprang auf das andere Pferd
und trat mit den Vorderbeinen den Reiter herunter der nun im
Waſſer unter die ſchlagenden Pferde zu liegen kam Obwohl er
durch mehrere Pferdetritte erhebliche Kopfwunden erlitt gelang
es ihm doch unter den Pferden die inzwiſchen in eine tiefe Stelle
gerathen waren wieder hervorzukommen und ſich noch mit
äußerſter Anſtrengung durch Schwimmen an das Ufer zu retten
Seine Verletzungen ſind glücklicherweiſe nicht lebensgefährlich
Die Pferde wurden vom Strome noch eine Strecke abwärts
getrieben erreichten aber ebenfalls glücklich das Ufer

Auch ein Kleber Ein berüchtigter Vogelfänger
der Arbeiter Hermann Pötſch von Giebichenſtein wurde wegen
ſeines verdächtigen Benehmens vom Gendarm Hartmann auf der
Chauſſee bei Trotha angehalten Bei ſeiner Durchſuchung fanden
ſich in ſeinem Beſitze ein gefangener Stieglitz mit gebundenen
Flügeln und ein Töpfchen Vogelleim P hatte natürlich den
Vogel nur gehaſcht da dieſer angeblich nicht fliegen konnte
obwohl an den Federn Vogelleim zu bemerken war Dem
Thierchen wurde die Freiheit gegeben Als daſſelbe nun luſtig
davon flog ſollte P das Kunſtſtückchen des Haſchens noch einmal
vormachen blieb es aber natürlich ſchuldig P iſt ein un
verbeſſerlicher Vogelfänger ſchon oftmals vorbeſtraft zuletzt ſogar
mit einem halben Jahre Gefängniß kann aber trotzdem das
Kleben mit Vogelleim nicht laſſen

Schneller Tod Als der 6sjährige Fabrikarbeiter
Auguſt Pille aus Trotha geſtern abend nach Hauſe zurück
kehrte brach er auf der Schwelle ſeiner Wohnung zuſammen
und e arb Ein Herzſchlag hatte ſeinem Leben ein Ende
gemacht

Unfall Geſtern abend hatte der Eiſenbahnwaggemeiſter A
von hier das Unglück von einer Treppe herabzuſtürzen und
einen Arm zu brechen Der Betroffene nahm die Hilfe der
Königl Klinik in Anſpruch

Nuiverſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 6 Juli Behufs Erlangung der juriſtiſtiſchen

Doktorwürde vertheidigte heute im Feſtſaale der UniverſitätHr Referendar Fritz Litten aus Wehlau Oſtpreußen ſeine
Jnauguraldiſſertation Der Diſſens über die Perſon des
Empfängers bei Traditions Erwerb durch Stellvertreter

Jena 5 Juli Die theologiſche Fakultät verlieh dem
Gymnaſialdirektor Dr E A Wadſtein in Karlskrona Schweden
den Grad eines Ehrendoktors Wadſtein iſt durch eine Reihe
Schriften und Abhandlungen zur Geſchichte der alten Philoſophie
und ihrer Verbindung mit der chriſtlichen Theologie litterariſch
bekannt geworden

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jn Paris wird am 15 Aug 1895 zur Feier der hundert

jährigen Erfindung der Lithographie im Palais des Beaux
Arts Champ de Mars eine internationale Ausſtellung eröffnet
werden deren Dauer bis zum 30 Nov 1895 feſtgeſetzt iſt Zur
Ausſtellung werden alle in direkter und indirekter Beziehung
zur Lithographie ſtehenden Erzeugniſſe Produkte und Maſchinen
zugelaſſen welche in ſechs Gruppen geordnet ſind 1 Geſchichte
der Lithographie 2 Kunſtlithographie 3 Wiſſenſchaftliche Litho
graphie 4 Jnduſtrielle Lithographie 5 Lithographiſches Ma
terial 6 Verwandte Gewerbe Buchbinderei chemiſche Produkte
Motore Photographie Fachzeitſchriften Druckerei Einrichtungen
Beleuchtungsapparate Bilderrahmen

Gerichtsverhandlungen

Halle 5 Juli Strafkammer rer gegen die
Sittlichkeit Betrug Diebſtahl Mangels Beweiſes erfolgte die Freiſprechung des Arbeiters Eduard Heineaus Bitterfeld z 3 in Unterſuchungshaft von der Anklage im
Winter 1893/94 mit dem damals noch nicht 14 Jahre alten Schul
mädchen Anna Hennig welche bei dem Angeklagten täglich Auf
warte und Ausgehedienſte leiſtete fortgeſetzt unzüchtige Hand
lungen vorgenommen zu haben Die Sache wurde unter Aus
ſchluß der Oeffentlichkeit verhandelt Am 13 Auguſt 1894
erſchien der Sattlermeiſter Hermann Kretſchmar aus Mücheln
im Geſchäft des Kaufmanns Franz Beek hier und veranlaßte
dieſen zur Lieferung von Cigarren im Geſammtwerthe von
137,25 indem er dieſem eine Kaution in beliebiger Höhe
anbot und ihm erklärte er beſitze ein dreiſtöckiges Hausgrundſtück
ſowie 4 Morgen Acker in Mücheln obwohl er thalſächlich
mittellos war Wegen Betruges hatte das hieſige Schöffen
gericht gegen den Angeklagten auf 1 Monat Gefängniß erkannt
Die gegen dieſes Urtheil vom Angeklagten eingelegte Berufung
wurde verworfen Der Arbeiter ſern Kühlhorn aus
Könnern z Z in h iſt geſtändig dem Eiswerks
beſitzer Hermann Köcker zu Giebichenſtein wo er in Arbeit ſtand
nach Aufgabe ſeiner Stellung ein vollſtändiges en ent
wendet zu haben Dem Dieb wird weiter zur Laſt gelegt daß
er durch ein Fenſter eingeſtiegen ſei deſſen Scheiben in der fragl
Stube zertrümmert vorgefunden wurden Letzteres wurde als
erwieſen nicht angenommen und es erfolgte die Beſtrafung des
Angeklagten wegen einfachen Diebſtahls mit neun Monaten
Gefängniß
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Berklin 5 t Hülle Lorenz Die Vrivat Be
leidignngsklage des Redacieurs Guſtav Hülle zu Erfurt gegenden en Siaatzanweit Lorenz daſelbſt die ſeit länger
denn einem Jahre die Oeffentlichkeit beſchäftigt gelangte heute

m zweiten male vor dem Oberverwaltungsgericht zur Ver
ndlung Der Erſte Stagalsanwalt Lorenz halte in einer
rhandiung in der Hülle wegen Beleidigung mittels derPreſſe angelagt war die Bemerkung gethan der Angeklagte

verdiene eine um ſo ſchwerere Strafe da er ein gewerbs
mäßiger Verleumder ſei Dieſer Bemerkung wegen ſtrengte

ülle gegen den Erſten Staatsanwalt die Privat Beleidigungs
ge an Das Landgericht Erfurt beſchloß auch die Eröffunng

des Verfahrens Ehe jedoch die Sache zur Verhandlung kam
erbod der Oberſtaatsanwalt zu Naumburg den Kompetenz
konflikt Aus dieſem Anlaß fand bereits am 5 April vor dem
Oberverwaltungsgericht Verhandlung ſtatt Damals führte der
Rechtsbeiſtand des Hülle Rechtsanwalt Morris aus daßHülle niemals auf Grund des S 187 verlenmderiſche Belei
digung wider beſſeres Wiſſen ſondern ſtets auf Grund der

185 und 186 des StrafGeſetzbuches beſtraft worden ſei Ein
nlaß ungünſtige Schlüſſe auf den Charakter Hülle s zu ziehen

liege daher um ſo weniger vor da er Redackenr einer großen
Zeitung ſei Derartige Redacteure könnten aber nicht für alle
Artikel verantwortlich gemacht werden derentwegen ſie gericht
lich beſtraft würden Der Erſte Staatsanwalt habe wider Recht
und Pflicht gehandelt wenn er durch eine Zwiſchenbemerkung
außerhalb des Plaidoyers zu Ungnunſten des Angeklagten einen
perſönlichen Eindruck auf den Sir habe machen wollen
um ſeiner ſubjektiven Anſicht von der Nothwendigkeit einer Straf
verſchärfung Geltung z verſchaffen Er habe ſomit ſeine amt
lichen Befugniſſe überſchritten und der Konflikt erſcheine unbe

ründet Der Vertreter des Oberſtagatsanwalts Rechtsanwalt
eimer erachtete die von Hülle behaupteten beleidigenden

Aeußerungen nicht für vollſtändig feſtgeſtellt Der Eröffnungs
beſchluß des Landgerichts nehme an daß die Aeußerungen des Erſten
Stagatsanwalts Lorenz nur deshalb ſtrafbar ſeien weil ſie außerhalb
des Plaidoyers gebraucht wurden Abgeſehen davon daß dieſes
nicht zweifelsfrei erſcheine ſo ſei es gleichgiltig in welchem
Stadium der Verhandlung dies geſchehen ſei Der Staatsanwalt
ſei ſubjektiv von der Nothwendigkeit einer Strafverſchärfung über
zeugt geweſen weil durch die Thatſache daß die Geldſtrafen
ſtets pünktlich gezahlt die Gerichtskoſten aber nie beizutreiben
geweſen anzunehmen ſei daß die Geldſtrafen aus der Parteikaſſe
gezahlt würden Hülle alſo nie getroffen hätten Der Staats
anwalt ſei ſomit berechtigt geweſen durch eine Zwiſchenbemerkung
eine exemplariſche Strafe herbeizuführen da das Geſpräch Hülle s
mit dem Vorſitzenden gedroht habe das Gegentheil zu bewirken
Danach liege eine Amtsüberſchreitung nicht vor der Konflikt ſei
ſomit begründet Rechtsanwalt Morris beſtritt daß die
früheren Strafen aus der Parteikaſſe gezahlt worden ſeien Es
liege der Fall bei Hülle nicht anders als bei anderen Redacteuren
Der Anſicht daß der Staatsanwalt von ſeinem ſubjektiven
Standpunkt ausgehen dürfe und an die Grenzen ſachlicher Er
wägungen nicht gebunden ſei müſſe er widerſprechen Jeder
Beamte ſei bei Ausübung ſeiner Funktionen an ſachliche Er
örterungen gebunden Der Gerichtshof beſchloß zunächſt die
Akten der königl Landgerichte zu Elberfeld und Erfurt einzuholen
um die Vorſtrafen des Hülle feſtzuſtellen Das Oberverwaltungs
gericht hat ſich deshalb heute nochmals mit dieſer Angelegenheit
zu beſchäftigen Es beſchloß den Konflikt aufzuheben und dem ge
richtlichen Verfahren Fortgang zu geben da Hülle niemals wegen
verleumderiſcher Beleidigung beſtraft worden iſt

Arters 4 Jub Skatprozeß Nach beendetem Geld
ſkatſpiel im Gaſthof zur Sonne in Artern weigerte ſich der
Rechtsanwalt Michaelis an den Wirth Saller den üblichen
Skatgroſchen zu entrichten Während der Wirth behauptete ein

recht zur Erhebung dieſer Gebühr zu haben kehrte der Rechts
ar walt den juriſtiſchen Standpunkt heraus und ſuchte auch den
Mitſpielern darzulegen daß ein rechtlicher Anſpruch ſeitens des
Wirthes für Vorhaltung der Karte nicht beſtehe es vielmehr
jedem Spieler der die Karte nicht mitbeſtellt habe überlaſſen
ſei ein Entgelt zu zahlen oder nicht Die Meinungen der Skat
geſellſchaft über dieſen Punkt gingen auseinander und im
Jntereſſe einer prinzipiellen Entſcheidung der Frage ließ
ſich Rechtsanwalt Michaelis beſtimmen auf ſeiner Wei
gernng zu verharren dem Wirth Saller anheimſtellend ihn
zu verklagen Letzteres geſchah und der Wirth Saller erließ zu
nächſt Zahlungsbefehl gegen welchen Rechtsanwalt Michaelis
Widerſpruch erhob Das Schöffengericht vor welches die Sache
zunächſt kam war der Auſicht daß der Wirth für Vorhalten der
Karte zum Geldfkatſpiel die doch von den Spielern ſtets in
ſauberem Zuſtande verlangt werde eine augemeſſene Entſchädigung
von jedem Mitſpieler auch ohne ausdrückliche Vereinbarung zu
erheben berechtigt ſei Der geforderte Satz von 10 Pfg ſei aber
der übliche und im vorliegenden Falle von den Mitſpielern um
ſo mehr zu entrichten als dieſe bereits in früheren Fällen den
gleichen Betrag im Saller ſchen Lokal anſtandslos bezahlt hättenRechtsanwalt Michaelis wird gegen die ergangene Enſcheidung

Berufung einlegen

K Erfurt 5 Juli Ungebühr Verſicherungsbetrug Eine empörende Scene rief heute während der
Sitzung des Schöffengerichts der wegen Sachbeſchädigung und
Hausſriedensbruchs angeklagte Handarbeiter Heinrich Möbis
aus Erfurt hervor Er beleidigte und bedrohte einen Zeugen in
gemeinſter Weiſe und leiſtete der wiederholten Aufforderung des

Vor ſitzenden ſich ruhig zu verhalten nicht nur keine Folge
ſondern verhöhnte auch das Gericht Wegen fortgeſetzten ünge
zührlichen Benehmens wurde der Renitente in eine ſofort zu
vollſtreckende Haft von 2 Tagen genommen Als er abgeführt
werden ſollte rief er Jch gehe nicht und wenn ich 5 Jahre
Gefängniß kriege Auf dem Korridor ſchlug er wüthend um ſich
ſo daß der Gerichtsdiener nicht ankommen konnte Jhm ſprang
ein als Zeuge in einer anderen Sache geladener Gendarm zu
Hilfe Den vereinten Kräften beider gelang es ſchließlich den
Wüthenden in die Detentionszelle zu ſperren Jn derſelben
Sitzung wurde der Landwirth Albert Hilke aus Dachwig
wegen Betrugs der Landes Feuerſocietät zu Merſeburg gegen
über unter Annahme mildernder Umſtände zu 40 M Geldſtrafe
oder 8 Tagen Gefängniß verurtheilt Sein Gehöft war während
des großen Feuers in Dachwig am 13 November 1894 ein Raub
der Flammen geworden und hatte er eine Fruchtpreſſe als verbrannt
mit angegeben trotzdem ſie ſpäter wieder zum Vorſchein kam
Er hätte ſeiner Verpflichtung der Societät von dem Wieder
finden der Preſſe Meldung zu machen nachkommen müſſen

E Koburg 5 Juli Verurtheilung Wie r berichtet
hat die Bismarck Feier am 1 April ein gerichtliches Nachſpiel in
ſofern gehabt als der Gymnagſialdireltor Beck gegen den Privatier
F Scheller Uagbar wurde R der veröffentlichten Kritik
einer Begrüßun Srede die er an dem KommersAbend gehalten
hatte Das Shöffengericht verurtheilte den Angeklagten zu
400 M Geidſtrafe Die Privatklage welche eine Anzahl Mit
glieder des freiſinnigen Vereins wegen einer durch jene Rede
zugefügten Beleidigung angeſtrengt hatten wurde abgewieſen
weil die amtliche Koburger Zeitung in ihrem Referat über
jene Rede wie Gymnaſialdirektor Beck unter ſeinem Eid aus
ſagte ſich einige Zuſätze geſtattet hatte wodurch die Rede eine
lokale Bedeutung und eine beleidigende T gewonnen Herr
Beck erklärte daß er in ſeiner Rede auf die koburger Freiſinnigen
nicht angeſpielt habe

Dresden 5 Juli Kindes mord Die Dienſſmagd
Joſepha Wallot welche am 20 November ihr drittes un

h Zae m T ch S ä 87 bothen
ndig begraben e wurde vom wurgericht 12 JahrenZuchthaus verurtheilt z

ma

Vereine und Verſammlungen
Weimar 5 Juli Die Generalverſammlung desVdrefnt ur Maſſenverbreitung guter Schriften

wurde durd den Vorſitzenden des Auſſichtsraths Hrn Geh

Reg Rath Dr 7 eröffnet Der r legtZeugniß davon ab daß der Verein im letzten Jahre eine äußerſt
rührige Thätigkeit durch ſein Organ die Schriften Vertriebs
Anſtalt entwickelt hat Die Folge war daß der Abſatz der
Vereinsfchriften ſich in den erſten 5 Monaten des laufenden
er in erfreulicher Weiſe vermehrt hat und daß daher der
diesjährige Umſatz den der rates Jahre bedeutend überſteigen
wird Die ſtatutengemäß ausſcheidenden Herren nämlich aus
Weimar Kommerzienrath Döllſtädt Rentner R Groſch
Oberbaurath Kohl Geh Reg Rath Stier Se eerer
Dr Virck von auswärts die Herren Bürgermeiſter
Böniſch Dresden Oberbürgermeiſter Baumbach Danzig
Spinnereibeſitzer Die t el Witten i Handelskammer Sekretär
Dr Genſel Leipzig Oberſtaatsanwalt Hamm Köln a
Landesdirektor v Levetzow Berlin Fabrikbeſitzer W Uebel
Plauen i Legationsrath Dr Ernſt v WildenbruchBerlin Redacteur Franz Wirth Frankfurt a Stadt
ſchul Jnſpektor Dr Zwick Berlin wurden wiedergewählt
Hinzugewählt wurde Hr Lehrer Meine zu Linden b Hannover
welcher ſich um die Erwerbung neuer Mitglieder und um den
Abſatz der Vereinsſchriften ſehr verdient gemacht hat Die
ſämmtlichen Herren ſind auf 3 Jahre gewählt

Ans dem Leſerkreife
Herrn Lohgerbermeifter H in Halle Das Verbot der

Sonntagsarbeit gilt für gewerbliche Arbeiter im weiteſten Sinne
alſo nicht nur für Geſellen Gebilfen Lehrlinge Fabrik
arbeiter und andere im Betriebe beſchäftigten Handarbeiter
ſondern auch für Betriebsbeamte Werkmeiſter und Techniker
Die den Arbeitern zu gewährende Ruhe ſoll mindeſtens dauern
für einzelne Sonn und Feſttage 24 Stunden für zwei
aufeinander folgende Sonn und Feſttage 36 Stunden für das
Weihnachts Oſter und Pfingſtfeſt 48 Stunden Dieſe Ruhe
zeiten müſſen auch in ſolchen Betrieben die an Werktagen
unnnterbrochen mit regelmäßiger Tag und Nachtſchicht arbeiten
gewährt werden ſoweit nicht etwa für dieſe Betriebe gemäß
S8 105e und e der Gewerbe Ordnung Ausnahmen von dem
Verbot der Sonntagsarbeit Platz greifen Während aber in
Betrieben die nur bei Tage oder in unregelmäßigen Schichten
zu arbeiten pflegen die Ruhezeit ſtets von 12 Uhr nachts an
gerechnet werden ſoll kann in Betrieben mit regelmäßiger Tag
und Nachtſchicht die Ruhezeit ſchon früheſtens um 6 Uhr abends
des vorhergehenden Werktages und ſpäteſtens erſt um 6 Uhr
morgens des Sonn und Feſttages beginnen wenn für die auf
den Beginn der Ruhezeit folgenden 24 Stunden der Betrieb
ruht Für alle Fälle gilt die Vorſchrift daß die Ruhezeit an
zwei aufeinander folgenden Sonn oder Feſttagen ſtets bis
6 Uhr abends des zweiten Tages dauern muß Demnach be
trägt die Ruhezeit in Betrieben die keine regelmäßigen Tag
und Nachtſchichten haben nicht nur 36 ſondern 42 Stunden
von dem Beginn der Mitternachtsſtunde des erſten Tages

bis 6 Uhr abends des zweiten Tages

Herrn H B in Beeſenlaublingen Familien
angehörige eines Betriebsunternehmers deren Beſchäftigung
in dem Betriebe auf Grund eines Arbeitsvertrag es ſtatt
findet unterliegen dem Verſicherungszwange nach s 1 des
J es ohne weiteres Dagegen kanndie Anwendung der Vorſchriſten der S 1 des G

auf diejenigen Familienangehörigen eines Betriebs
unternehmers deren Beſchäftigung in dem Betriebe nicht auf
Grund eines Arbeitsvertrages ſtattfindet

nach 2 des V G nur durch ſtatutariſche Beſtimmung
einer Gemeinde für ihren Bezirk oder eines weiteren Kommunal
e für ſeinen Bezirk oder Theile deſſelben erſtreckt
werdenSie werden alſo gut thun ſich darnach zu erkundigen ob für
den dortigen Kreis derartige ſtatutariſche Beſtimmungen erlaſſen
ſind oder nicht ſofern Jhre Söhne nicht auf Grund eines
Arbeitsvertrages bei Jbhnen beſchäftigt ſind Sind aber Jhre
Söhne auf Grund eines Arbeitsvertrages bei Jhnen

t ſo ſind Sie ohne weiteres verpflichtet
dieſelben zur Krankenverſicherung anzumelden

Jm Uebrigen iſt es gleichgiltig ob Jhre Söhne baares Geld
als Entſchädigung für geleiſtete Dienſte erhalten oder nicht Als
5 oder Lohn im Sinne des angezogenen Geſetzes gelten
auch Tantieèemen und Naturalbezüge

Standesamtliche Nachrichten
Standesant Halle 5 Juli

Aufgeboten Der Schmied Rudolf Schmidt und Karoline
Marx Wuchererſtr 23 und Giebichenſtein Der Geſchirrführer
Ernſt Laue und Minna Roſner Glauchaerſtr 69 und Marien
ſtraße 22 Der Kiſtenfabrikant Richard Fehſe und Luiſe Flöhl
Berlin und Halle Der Gaſtwirth Karl Müller und Lina Burg
hardt Weißenfels und Könnerw

Geboren Dem Polizei Sergeant Hermann Kleſſen ein
Ernſt Otto Wilhelm Sophienſtr 25 Dem Kutſcher Otto Barn
beck eine Charlotte Mathilde Sophie Gr Klausſtr 12 Dem
Handarb Jakob Dobras eine Marie Gertrud Wörmlitzer
ſtraße 95 Dem Kaufmann Hermann Zimmermann eine
Anna Bertha Eliſabeth Albrechtſtr 46 Dem Handarb Friedrich
Eichapfel eine Jda Lina Schloſſerſtr 14 Dem Lehrer
Richard Schnur ein Johannes Richard Südſtr Dem
Dachdecker Karl Heinze eine Olga Helene Meta Thomaſinus
ſtraße 47 Dem Fabrikarb Hermann Darnſtädt ein Her
mann Arthur Hochſtr 19 Dem Boten Guſtav Dreyhaupt eine

Eugenie Elſa Gr Brauhausſtr 30 Dem Hufſchmied Emil
Schubert ein Friedrich Otto Spitze 37 Dem Handarbeiter
Auguſt Paul eine Vertha Anna Langeſtr 21

Geſtorben Des Handelsmann Aug Schenkling S Walther
4 Mon Alte Promenade 13 Des Fabrikarbeiter Friedr
Pörſchke S Wilhelm 4 Mon Dreyhauptſtr Des Schuh
machermeiſter Eduard Laafs S Otto 3 Woch Gr Wallſtr 42
Des Bahnarbeiter Friedrich Diethert S Friedrich 3 J Schiller
ſtraße 24 Des Maurer Gottlob Urban S Waldemar 3 Mon

Mangsfelderſtr 49 Des Handarbeiter Paul Mehlhoſe S Panul
3 Mon Harz 46 Des Dachdecker Otto Müller T Ella 3 Mon
Thorſtr 36 Der Dienſtmann Hugo Bretſchneider 42 J
Brunnengaſſe 13 Des Schmied Guſtav Pietſch S Hermann

1 J Königſtr 12 Des Glaſer Heinrich Unger T Elſa 1 J
Schützenſtr 11 Des Landwirth Wilh Kaiſer todtgeb
Entb Jnſt Des Geſchirrführer Franz Buſch T Marlha

6 Mon Lilienſtr es Handlungsgehilfen Theodor Burg
haus T Vally 2 Mon Zapfenſtr 21 Die Wittwe Minna
Schäge geb Brode 35 J Glauchaerſtr 29 9 Des Rangirer
Karl Marr T Helene 7 Mon Schmiedſtr 33 Des Bierfahrer
Friedrich Kohl S Friedrich 10 Mon Fiſcherplan es
Polizei Sergeant Max Scheidt S Friedrich 1 Mon Böllberger
weg 11 Der Rentner Ferdinand Voigt 80 J Moritzzwinger 9

Handel Gewerbe und Verkehr
Berliner Börse 5 Juli ſOrig Wochenber der Saale Ztg

Der Geldstand die Hitze die chinesische Anleihel Das sind die
Faktoren mit denen unsere FPondsbörse eich in der ab
gelaufenen Berichtswoche in der Hauptsache befaset hat und die
dem Geschäftegange die Wege wiesen haben Die Hitze wirkte
naturgemä s in Körperlicher in geistiger Beziehung läühmend

auf den Unternehmungssinn sie bewirkte emne Verlangsamung
der Umsätzo und eine Verringerung der Zahl der Börsenbesucher
Der Geldstand dessen Entwicklung als überraschend günstig zu
bezeichnen ist veranlasste eine Steigerung der Preise namentlich
auf dem Rentenmarkte welchem ein grosser Theil der mit dem
Halbjahrswechsel flüssig gewordenen Mittel sich zugewendet hat
Der Privatdiskonto der in der Vorwoche bis auf 21 Proz an
estiegen war ist langsam bis I Proz zurückgegangen Die

ichsbank hat sich diesorhalb genöthigt gesehen ihren Zinssatz
für freihändige Wechselankäufe von 20 Proz auf 2 Proz herab
zusetzen ie zum Monatswechsel an die Reichsbank gestellten
Geldanforderungen ind aber doch recht erheblich gewesen sie
haben in der letzten Juniwoche die steuerfreie Notenreserve der
Anstalt um 105 Mill M gekürzt Duss die Reserven in der
Zwischenzeit schon wieder eine namhafte Verstärknung erfahren
haben darf mit Sicherheit angenommen werden Die Meldungen
über die sich allmälig zur Seeschlange ausbildende chinesische
Anleihe lauteten überaus verworren und widerspruchsvoll je nach
ihrem Inhalte baben sie die Börse in förderlichem oder nach
theiligem Sinne beeinflusst In den letzten Tagen gewann die
Anschauung die Ueberband dass die russisch französischen
Machenschaften Schiffbrneh erleiden wärden und eine inter
nationale chinesische Anleihe zustande kommen werde Daraufhin
konnten die Bankaktien welche anfangs eine unentschiedene
Haltung gezeigt hatten sich wesentlich befestigen und ibren
Preisstand erhöhen Namentlich gilt dies von Diskonto Kommandit
Antheilen zu deren Gunsten auch noch erfreuliche Berichte über
die Grosse Venezuelabahn sowie Gerüchte über beabsichtigte
rumänische Konversionsgeschäfte sprachen Schwach lagen
auf dem Bankenmarkte eigentlich nur Berliner Handelsgesell
schaft die wegen ihrer Beziehungen zu den serbischen Vinanz
wirren häufig angeboten waren Andererseits waren es auf dem
Rentenmarkte fast nur die Serbischen Werthe für die grössere
Verkaufsneignng bestand Die anderen Anleihen vamentlich
Mexikaner und Italiener bekundeten in Rückwirkung des er
leichterten Geldstandes eine ausgesprochene Festigkeit Die
3 proz inläündischen Papiere setzten ihre aufsteigende Bewegung
fort die Preuss 3 proz Konsols Konnten zum ersten male den
Paristand überschreiten Der Handel in Eisenbahnaktien ent
behrte der Regsamkeit nur die schweizerischen Werthe brachten
es bisweilen zu namhbafteren Umsätzen von den heimischen
Bahnaktien fanden Mainz Ludwigshafener im Hipblick auf den
veränderten Stand der Verstaatlichungsſfrage anfangs einige Be
achtung Die Koblen und Hüttenaktien blieben bei mässigem
Geschäft und anziehenden Preisen in guter Haltung Anch die
überwiegende Mehrheit der anderen Industriepapiere hat Preis
besserungen zu verzeichnen namentlich die Aktien der Maschinen
fabriken und der Gasglühblicht Gesellschaften Es notirten

29 Juni 1 Juli 2 Juli 3 Juli 4 Jnlj 5 Juli
3proz D Reichsanl 99,50 99,70 99,70 99,75 98,80 99,90
Italienische Rente 89,40 89,60 90,10 90,30 90,50 90,3
6proz Mexikan Anleihe 93,20 93,50 95 85,25 95,40 93 70
Franzosen 185,75 184,10 184,40 184,70 186 186
Lübeck Büchener 151,50 151,75 152,90 153 153 60 153,25
Mainz Ludwigshafener 118,60 118,75 120 120,50 120,50 120 25
Ostpreuss Südbahbn 100,25 100,60 101 100 100 9980
Ital Meridionalbahn 127,90 126,90 127,90 128 128,20 128 20
Gotthardbahn 188,75 186 185,60 187 188,20 187,20
Schweiz Centralbahn 148,75 147,25 147,25 146,75 146,50 146,75
Prinz Henrybahn 83,80 84,50 84,60 82,80 82,50 84,75
Berliner IIandels Ges 158,80 159,90 159,75 159,50 159,75 158,50
Darmstädter Bank 158 158,25 158,30 158,90 159,25 158,75
Deutsche Bank 195,10 194,50 195 195,40 196 195,40
Diskonto Commandit 220,25 220,50 222,50 221,75 223,80 223,90
Oesterr Kreditaktien 251,30 251,25 252,10 253,20 253,80 253,30
Bochumer Gussstahl 158,50 159,70 160,60 160,10 160,50 162
Dortmunder Union 70,20 69,90 71,10 71,40 71,10 71,80
Gelsenkirch Bergw 171,60 172,50 173,60 174,10 174,60 174,90
Harpener Bergwerk 153,90 154,70 155, 155,90 156,40 155,60
Laurahütte 135,25 135,90 136,90 137, 137,50 137,50
Nordd Lloyd 108,10 107,50 108 107,60 107,50 106,30
Riebeck Montanw 172 172,50 173 173 173,30 173,10
Privatdiskonto 2 26 17 I 13 15Die Geschäftsthätigkeit an unserem Getreidemarkte ist
in der verflossenen Berichtswoche wleder wenig ausgiebig ge
wesen bei unsicherer meistens schwacher oder matter Haltung
Die Mattigkeit erklärt sich aus dem Rinfluss der Witterung die
in unserer Gegend den Wünschen der Landwirthschaft in jeder
Beziehung entsprach und dadurch die Aössichten auf ein besseres
als bisher erwartetes Ernteerträgniss gesteigert hat Dass das
Ergebniss der Ernte im ganzen soweit das Inland in Betracht
kommt kein reichliches sein wird scheint festzustehen doch
glaubt man hinsichtlich der Qualität hohe Erwartungen hegen
zu dürfen vorausgesetzt daes die Früchte trocken hereingebracht
werden Aus Nordamerika wurde eine Verringerung der dortigen
Vorräthe wie der Verladungen und der Ablieferungen gemelclet
doch Konnte unser Markt hiergus keine Anregung gewinnen
weil die anderen überseeischen Länder sowie Russland eine ver
stärkte Ausfuhrthätigkeit bekundeten Die Preise der Brot
körner sind weiter zurückgegangen im Durchschnitt um 2 bis
2,25 M Die Führung in der rückläufigen Bewegung hatte
Roggen in dem ansehnliche grösstentheils unkontraktliche
Kündigungen stattgefunden haben die nur langsam Unter
Kommen finden konnten Gegen den Artikel wirkte auch die
bedeutende Zunahme der hiesigen Bestände die im verflossenen
Monat 12,200 t betragen hat Weizen konnte sich anfangs ziem
lich gut behaupten weil die Lageraufnahme eine Verringerung
des Bestandes in dieser Frucht um 1700 t ergeben batte an den
letzten Tagen trat aber eine wesentliche Ermattung ein Im
Gegensatz zu der Haltung des Brotgetreides lag Hafer bei etwas
anziehenden Preisen fest weil der Stand der Haferfelder vielfach
bemängelt wird Der Artikel bat 1,25 bis 1,50 M gewonnen
Mais war bei ruhigem Verkehr nachgebend Petroleum
blieb meistens unbeachtet bei etwas verbilligtem Preise Genau
dasselbe gilt von Rüb öl Eine förderliche Beeinflussung der
Steuernovelle hat sich dies wöchentlich im Handel mit Spiritus
nicht erkennen lassen Obgleich für hamburger Rechnung bis
weilen Ankäufe stattfanden blieb die Stimmung unter dem Ein
flusse sehr günstiger Berichte betreffs der Kartoffelfelder matt
Lokowaare stellte sich 1,10 M und Terminwaare 0,60 bis 0,90 A
billiger Es notirteu

29 Juni 1 Juli 2 Juli 3 Jul 4 Juli 5 Jul
Weizen per Juli 147,75 149 147 147,75 147 145,50

Oktober 151,75 152,75 151 151,50 150,50 149,50
Roggen per Juli 122,75 123,50 121,25 120,25 120,75 120,50

Oktober 129,50 130 128,50 128,25 128,50 127,50
Hafer per Juli 126,75 127,75 127,50 127,50 127,25 128

Oktober 124 124,75 126 126 125,25 125,50
Rüböl per September 44,10 44,30 44,30 44,10 44,10 44
Petroleum per September 22,90 22,90 22,80 22,70 22,70 22,70
Spiritus loco 38,70 38,60 38,20 37,60 37,60 37,60

per Juli 41,60 41,50 41,30 40,80 41,10 41
z Dezember 40,70 40,60 40 39,70 40 39,80

Bei der Deutschen Ailitärdienst Versicherungs
Anstalt in Hannover waren im Juni 1895 2zu erledigen
1697 Anträge über 2,396,780 M de hat das Vermögen
erhöhte sich von 64,429,000 aul 64,960,000 M Von Errichtung
der Ans alt 1878 bis Ende Juni 1895 gingen ein 269,267 Anträge
üter 314 150,690 Verzicherungs Kapitol Der Zweck der Anstalt
ist 1 Wesentliche Verminderung der Kosten des SKlilitärdienstes
Unterstützung von Berufssoldaten Versorgung von Invaliden Nur
Knaben unter 12 Jahren fiaden in dieser Abtheilung Au nahme
2 Versicherung von Kapitalien w bei Errei hung eines bestimmten

abensalters oder bei frühereom Ableben abgekürzte lebens Ver
sicherung mit neuen Kombinationen welche söhr ernster Beachtung
werth sind und welche die Anstalt als Mittel zu besonders vorthe Ihafter
und sicherer Kapifalanlage empfiehlt

9
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Abgaug der Eiſenbahnzüge
Thüringen 4 V 45 V P 30 V fährt nur Sonnttags r Stadtſulza 755 V 8 43 h V D 2 a
48 V S 3 B näch München über geip und nach Stuttgart über

Würzburg 1058 V P 11228 V 8 3 Ba4 10 N R
73 7 ar e er bſchun ch di a nur Werktags41 8 3 ire uß na inchen über Zeitz 11 7 AbC 1157 Ab D 2 Bd Sei w m
Berlin 58 V S 3 B 27 V D 2 a 44 V P35 F r t B z P 31 N S 3 R2 S 3 4 P ſin Bitterfeld umſteivon dort Schnellzug 47 Ab D 2 u S ehe Ab e sen

257 V P 433 V 40 V 49 V R 330 V3 Bd 46 V B4 19 V B 10 22 V P 10 44 V
3 I u 7 J 52 N P 17 N 8 3 BadS 3 30 N 7 13 Ab P 42 Ab 9 P11 5 Ab 8 3 Bd 11 58 Ab Sago wS

Magdeburg 12 V P 17 V P 105 V P 11 Vfährt dis Köthen 11 38 V 8 3 Ra 32 N P 325 N
53 N P 14 Ab 8 3 B 45 Ab P 10 44 Ab8 3 Rad 12 22 Ab fährt bis Köthen

Nordhauſen Kaſſel 30 V P 58 V fährt bis Sangerhanſen14 V 11 V S 3 R 40 N B fährt bis l
20 N P 2 N P 42 Ab P bis Nordhauſen 10 33 Ab

8 3 B 11 30 Ab B fährt bis isleben
Aſchersleben Fdghbeim Löhue 12 V B 57 V P

11 42 V P 30 N S 3 B näch Hannover über Hildesheim Anſchluß nach Köln 17 N pnäh 5 N B r i t p t
SorauGuben 52 V P 11 34 V B 18 8 3 P825 N B 11 10 h W fährt bis Torgau 4

Bange durch gedeckte

arte zu zahlen Jm Falle der Benutznn

Aukunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 354 V 8 3 B von München über 22D 2 nä 38 V ſtommt von Merſeburg und fährt Wochentags 48 V kommt von Erfurt 8 2 8 3 R 10 37 V R
16 N 11 N 11 N 26 N 8 3 B 19 Ab8 3 B ſvon München n Stuttgart 336 Ab 43 Ab D 2 n

1046 Ab kommt von Apolda nüd ſährt unr Sonn und Feſttags
12 160 Ab Auſchluß von Köln über Kaſſel Bebra

Berlin 259 V B 4 V P 38 V R kommt von Bitter
feld 54 V D 2 B4 1016 V P 10 44 V 8 311 23 V 8 3 R 7 N B 24 N P 37 Ab 8 3 P4 Ab B 1123 Ab P 11 53 Ab D 2 a

Leipzig 5 V P 534V 39 V P 11 V P 49 V49 V P 10 36 V 11 35 V 8 3 B4 24 17 N P 27N
8 3 R 35 N P 28 N 34 N P 9 N 8 3 Na33 Ab 35 Ab P 9331 Ab R 10 20 Ab Bd 10 40 Ab
8 3 Bd 12 11 Ab P

Magdeburg 44 V P 99 V kommt von Köthen 26 V
8 3 B4 93 V kommt von Köthen 10 5 V P 10339 V
8 3 Bd 229 N P 39 N P 13 N S 3 B458 Ab P 12 Ab P 10 50 Ab S 3 Bd

Nordhauſen Kafſel 36 V kommt von Eisleben 7 V
ſkommt von Nordhauſen 20 V S 3 B 58 V B 12 32 N
on von Sangerhauſen 22 N P 23 N P 35 Ab
kommt von Eisleben 16 Ab S 3 P 10 49 Ab P

Löhne Hildesheim Aſchersleben 38 V kommt von Cönnernund e We Serktags 35 V P mm en Halberſadt
10 14 V B 12 38 N P 7 N P 32 N 8 3 B von Köln
und Hannover über Hildesheim 10 Ab P 11 51 Ab B

SorauGuben 36 V P kommt von Torgan 10 39 V P2 N 13 B 40 N n Djö 10 Ab B N B kömmt von Falkenbergi 21 Ab
S Sarg D Durchgangézug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen undlebergangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die v

Platzes außer den Fahrpreiſen ein Zuſchlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und J Klaſſe gegen Aushändigung einer
enntzung eines ſolchen

latz
der Düurchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 Km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die

III Klaſſe und 1 M für die II und Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von Fahrt
hen u ſich befinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen

zaben für Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten

Die zur Poſtbeförderung dienenden Züge
ind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift B oder Bal verſehen P bedentet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werlhſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können

bedentet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werdenzeichneten Zügen läuft ein Poſtwagen B
läuft kein oſtwagen ſodaß eine Auflieferung von Briefen am Zuge

Jn den mit P be
d Jn den mit B bezeichneten Zügen

elbſt nicht erfolgen kann Ba bedeutet daß in dem Zugezwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und i Packete in einzelnen Fällen auch Geldbriefe befördert

werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe c und Zeitungen ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit der
Bezeichnung bahnhoflagernd oder bahnpoſtlagernd zur Ausgabe Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus
gabe von Poſtſendungen überhaupt nicht ſtatt Die Eilbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieffendungeit Werthſendungen
und Packeten welche mit den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweifungen
vom Poſtamte 1 aus

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 5 bis 6 Juli
Stadt Hamburg Kal Kammerherr Frhr von Erffa

a Werneburg Landeshauptmann von Roeder g Berlin
Reg Rath von Vorcke mit a Merſeburg
Generalſecretair Dr Müller a Berlin Juſtizrath Reich
a Königsberg i Pr Landwirth Ernſt Lebfeldt a Leh
felde i/Poſen E Arthur Wedt a Amerika Advocat
Dr Jaques Weiß mit Frau a Wien Privatier John
Murdoch a Edinburg Fräulein Koſer a Wiesbaden
cand med Langemak a München Kaufleute R Wink
haus a Carthauſen Guimann a Charlottenburg S Wolf
ſohn a Berlin A Seringhaus a Langenſalza Friedr
Treu a Schlaggenwald M Marc a Moskau Loick a
Frankfurt a Albert Hermann Growald M Levy
Ernſt Stock mit Sohn u G F Kriebel a Berlin

Goldene Kugel Fabrikbeſitzer Kummerle mit Familie
u Bedienung a Brandenburg a/Havel Oberamtsrichter
Haßel mit Fran u Sohn a Helmſtedt Regierungsrath
Haßel a Brannſchweig Hotelbeſitzer Fritz Holtzheuer mit
Frl Tochter a Wernigerode g/Harz Gutsbeſitzer Oscar
Karſt mit Frau u Landwirth Alwin Karſt a Stottern
beim Fabrikdirektor Friedrich Kunckel a Lamprecht Pfalz
Kgl Gyinnaſial Direktor Dr Ferd Schulz ä Charlottenburg
GymnaſialOberlehrer A Klugel a Blankenburg a/H
Mühlenbeſitzer R Wolff a Ziegenholz Privatieren
Frau Haymaun Frl J Gabelmann u Frl A Grimm a
Dresden Frau Dr Rademacher mit Sohn a Caſſel
Frau Dr A Hethner a Breslau Frl K u H Blanken
burg a BadKöſen Feuerverſ Jnſpektor E Wergin u
Sekreiär Karow a Berlin Frl Cremer a Norden
Stud per et cam Jber a Jena Jngenieur Block a
Mogdeburg Gymngſiaſt Rudolf von Lucke a Mücken
beim Kauflente Maſeberg Otto Piechetto u Otto Jndis
a Berlin Alwardt a Mecklenburg W Kucke a Elberfeld
S Hopf mit Frau a Nürnberg Hahn a Nordhauſen
Schwarz a Crefeld u Arnold a Chemnitz

Continental Hotel Leiſtner Rittergutsbeſitzer
Amtmann Wagner a Weimar Arzt Dr Jena mit Frau
a Braunſchweig Architekt Wienkoop a München Fabrikant

von Montktag den Inli d Js

Amerikaniſcher Arbeits Pferde
Den geehrten Serrſchaften und Pferdeintereſſenten

beehren wir uns ergebenſt anzuzeigen daſ Unterzeichnete
durch perſönlichen Einkauf unſeres deutſchen Agenten

Petroli a Nitza Jtalien Kauflente Kowalski a Berlin
Berthel a Hannover Weber a Magdeburg Kunke a
Aachen Seelig mit Familie a Berlin Weil a Verlin
Meyer a Kitzingen Beram mit Frau a Caſſel Egrand
a Löbaun i/S Bedau a Mainz Dechant a Plauen i/V
Schwab a Gößnitz Lehmann a Nürnberg Heckſeher a
Berlin Wöhler a Leipzig Volz a Hamburg

Hotel Europa Direktor J Harms a Roißgtzſch
Frau Staatsanwalt Schulz a Berlin Fabrikanten E
Neſtler a Annaburg u Hoffmann mit Frau a Knnitz
Frau Schröder mit Tochter a Halberſtadt Dir Söhns
a Roßleben Dr med Parthey a Frauſtadt Frau Atlich
a Breslau Frau Breuning a Stargard i P Fran
Solga a Pitſchen Kaufleute P Schneider W Mihm
u M Bremer a Dresden G Burger a Zwickau H
Schwirblat a Leipzig E Schelp Paradies u E Oßke
a Verlin G Oßke a Hettſtedt D Meinert u Rumpel
a Bremerhaven H Lukeſchitz a Gratz

Graud Hotel Vode Baumeiſter B Ulmer mit
Gemablin a Breslan Paſtor Liebe mit Gemahlin a
Obhauſen Blohm mit Familie u Bedienung a Ham
burg Profeſſor N Ragowitzſch a Tomisk Motiſche Ruß
land F Bohne mit Familie a Thiede Fabrikbeſitzer
A Dürſchen g Crefeld Stud A E Balny a Wreeſlon
Maß U S A Oberamtmann Wagner u von Krüger
a Weimar Rentiere Frl N Knebſel u Landgerichtsrath
C Wagner a Ratibor Lieutenant Liebe a Coburg
Rentier Reuter a Leipzig Königl Landmeſſer Siebert
a Lemgo Fabrikbeſitzer A Wagner a Stützerbach
Kaufleute Herzberg a Nürnberg Hinrichſen a Leipzig
Bügler a Annaberg Arndt a Berlin Nolte a Bremen
Ruppel a Gotha Traukmann u Kahn a Magdeburg
Hellmuth Oppenheimer u Spiegelberg a Hannover
E Glacßen a Lengenfeld i/V Gumpil a Bernburg
P Gebbert a Weinheim i/B L V Jsraels a Weener
Oſtfriesland Krähe u Krauthaus a Schellenbach Kahn
a Mannheim Frentzel a Berlin H Müller a Magdeburg

Verkuu

Sti
uunr Iklaſſiger und ſchwerſterAnervikaniſcher Arheils Pferde

bei Serrn V OF itZz SoRIOSS in
Halle a Königſtraſſe 62 zum Verkauf ſtellen

Hochachtungsvoll

Jonas Schwabe Co
Aſchersleben

WVilIEa

Dienstag den 9 d Mts
trifft eine große Auswahl der beſten

S velgiſchen Arbeitspferde
bei mir ein

Trautinanm Querfurt

Moritz Schloss
Halle a S

Bergmanns
Carbol Theersohwetel Seife

bedeutend wirksamer als Theerseife ver
nichtet sie unbedingt alle Arten Haut
unreinigkeiten und erzeugt in kürzester
Frist eine reine blendendweisse
sammetweiche Haut Vorr à St 50 Pf
bei Helmbold Co A Steinbach u

Soolhad Sooden a d Werra
Station Alleudorf a Sooden der Bebra Göttinger Bahn152 m ü in ſehr geſchützter lieblicher Thallage mitten in ausgedehnter

Mai bis 1 Oktober Jn
Soolbäder in beliebiger Stärke Mutter

Gebirgswaldnng heſſiſche Schweiz
halatorium Gradierpromenade

Kurzeit 1

laugezuſätze gratis Gute Kurkapelle Proſpecte und Auskunft durch
die Badeverwaltung

Neue Kartoffeln
verkauft die Oekonomie

Kl Branhausſtr 10
Reitpterde

für ſchwerſtes und mittleres Gewicht zu verk r 12
g

E Walter s Naehf k

ſchlöſſ e neue Stellmacher Hobelbank

Die Handelskammer hält in ihren Geſchäftsräumen am
Montag den S Jnli d Vorm 10 h Uhr

eine Gemtl Gesamumnt Sitzung
mit folgender Tagesordnung ab

1 Berichterſtattung über einen Erlaß des Herrn Miniſters für Handel
und Gewerbe den Bericht des Kaiſerlichen Konſulates in Chicago
betreffend Berichterſtatter Herr Generaldirektor Kuhlow

2 Berathung und Beſchlußfaſſung über einen Antrag der Handelskammer
zu Halberſtodt den Erlaß von Vorſchriſten für die Probenahme von
Getreide Landesprodnkten Mühlenſabrikaten und Sämereien durch

meiner dieder betreſſend Berichterſtatter Herr Kaufmann
ofmeiſter

3 Berichterſtattung über die in der Frage der Detarifirung von Aetzkali
e genommenen Schritte Berichterſtatter Herr Kanfmann
erther

4 Berathung und Beſchlußſaſſung über einen Ankrag die Sperrung der
Saaleſchlenſen betreffend Berichterſtatter Herr Kaufm Werther

5 Berathung und BVeſchlußfaſſung über einen Erlaß des Herrn Ober
präſidenten der Provinz Sachſen den Rhein Weſer Elbe Kanal be
treſfend Berichterſtatter Herr Dr Wermert

6 Berathung und Beſchlußfaſſung zweier Anträge der Handelskammer zu
Halberſtadt zu dem internationalen Uebereinkommen über den Eiſen
bahnfrachtverkehr Berichterſtatter Herr Malzfabrikant Reinicke

7 Berathung und Beſchlußfaſſung über einen Antrag des Vereins zum
Schutze der deutſchen Goldwährung zu Stuttgart die Unterſtützung
r Beſtrebungen betreffend Berichterſtatter Herr Generaldirektor

uhlowG Berichterſtattung über die Stellnnguahme zu dem Wegfalle der zweiten

Direktor Gehring

12

13

für Düngemittel betreffend
15

16

17
18

Kaufmann Hofmeiſter

Sonſtige Eingänge

Ernst

Briefbeſtellung an Sonn und Feierktagen Berichterſtatter Herr

9 Berichterſtattung den Erlaß von Vorſchriften über die Probenahme
von Melaſſe durch vereidete Probezieher betreffend Berichterſtatter

Herr Direktor Schulze Halle a/S
410 Beſchlußfaſſung über einen Antrag die Liqnidation der Koſten für die

Prüfung des Gründungsherganges bei Aktiengeſellſchaften betreffend
Berichterſtatter Herr Malzfabrikant Rernicke

11 Berichterſtattung an das Plenum über die Thätigkeit der Handels
kammer in Bezug auf den Entwurf eines Preußiſchen Stempelſtener
geſetzes Berichterſtatter Herr Direktor Gehring

Berichterſtattung über die Sitzung des Dentſchen Handelstages am
4 April d J Berichterſtatter Herr Malzſabrikant Reinicke

Berichterſtattung über die Feier des 25jährigen Stiftungsſeſtes des
Central Vereins für Hebung der deutſchen Fluß und Kanalſchiffahrt
am 25 bis 27 Mai 1895 Berichterſtatter Herr Dr Wer mert

14 Berichterſtattung über den Antrag zweier Firmen die Tarifermäßigung
Berichterſtatter Herr Dr Wermert

Berichterſtattung über die Thätigkeit der Handelskammer in der Ange
legenheit den Entwurf eines Flößereigeſetzes betreffend
erſtatter Herr Dr Wermert

Mittheilung die Konſumvereinsſrage betreffend Berichterſtatter Herr

Bericht

Vertrauliche Mittheilungen Herr Generaldirektor Kuhlow

Halle a/S den 5 Juli 1895
HBäüce Ha eESESSsa Fee

Kuhlow

ſchreibt einen

I Oktober 1895

Geiſtſtraße 21

I Preis 200 Mark
Bedingungen c zu erhalten durch Herrn von Brauchitseh Halle a/S

Der Kunſtgewerbe Verein zu Halle a 5

Wettbewerb zur Erlangung eines S5tanduhrgehäuſes
obne Werkh aus Zur Theilnahme berechtigt ſind nur Angehörige der Provinz

Sachſen Die Arbeiten ſind im Original nicht in Zeichnung einzulieiern bis

II Preis 50 Mark

Mathemagtik
Kandid d Math u Naturw mit

vorz Referenzen z Z an ausw Juſtit
thätig erth hier während der Ferien
math Privatunterricht Off sub
O 100 an die Exped d Ztg erbeten

werikaniſche Kopfwäſche

Chanpooing Trockenapparat
trocknet in 10 Minuten

von 1 Mark an
im Damen Friſirſalon

von
Fraudnnahriehegeh Woneke

Gr Ulrichſtr 57
Eiſ Geldſchrank 60 Einſteck Stuben

Taubenſtr 20

noch ſehr gut
u verſch a zu verk

Gebrauchter
erhaltener

Pneumatie Rover
preisw zu verk Dryanderſtr 18 I r

Dr Ostermayer sunJodopyrin Caegao
angenehm ſchmeckend übertreffen ſie ü
alle bisherigen Mittel bei Kopfſchmerz
jeder Art Migräne c Unent

behrlich bei jetziger Reiſezeit
Erhältlich in der Hirſchapotheke

100 Mark
Geſchenk für die Stephanskirche ſind
mir durch die Poſt am 4 Juli zuge
gangen und an den Rendanten der
Kirche abgeführt Dem unbekannten
Geber herzlichſten Dank

D H MHoſfinann
Paſtor an St Laurentii

kurzhaar deutſcherZugelaufen Vorſtehhnnd
Weimaraner Abzuholen gegen Er

ſtattung der Koſten beim Revierjäger
Hein Freckleben bei Sandersleben ad

Hellgrauer Hund zugelaufen Gegen
Belohnung u Futterkoſten abzugeben

Crondorf 9
Große graue Dogge zugelaufenweiße Bruſt Pfoten und Schwanzſpitze

Gegen Erſtattung der Unkoſtenabzuholen
bei Ferd Haferkorn Ammendorf

Habe ſo wenig Gelegenh D z ſehkönnt w uns ni öft tref A

FamilienNachrichten
Statt beſonderer Meldung

Heute Mittag i Uhr entſchlief ſanft
nach langen Leiden mein lieber Mann
der Rentier

Herr Ferdinand Voigt
im faſt vollendeten 80 Lebensjahre

Schmerzerfüllt zeigt dies mit der
Bitte um ſtille Theilnahme an

Ottilie Voigt geb Jeßnitzer
Halle a/S den 5 Juli 1895
Die Beerdigung findet Montag den

8 Juli Vormittags 9 Uhr von der
Kapelle des Stadtgottesackers aus ſtatt

TodesAnzeige
Heute Morgen entſchlief ruhig und

ſanft mein lieber Mann unſer guter
Vater Schwiegervaler Großvater und
Bruder der Rentier

Carl Reinirke
in ſeinem 70 Lebensjahre Dies zeigen
allen Freunden und Bekannten an mit
der Bitte um ſtilles Beileid

Lettin den 5 Juli 1895
Die tieftrauernden Hinterbliebenen
in Lettin Halle Cöllme Zörbig Leipzig

Die Beerdigung findet Montag den
8 d M 1 Uhr ſtatt

Mittwoch Abend 8 Uhr entſchlief ſanft
nach langen ſchweren Leiden meine liebe
Frau unſere herzensaute Mutter

Frau Friederike Köhler
geb Oberländer

im 54 Lebensjahre
Dies zeigen tiefbetrübt an

Lonis Köhler und Kinder
Heute Morgen 3 Uhr entſchlief

unſere gute Mutter Schwieger Groß
und Urgroßmutter

Frau Henriette Haring
geb Löwe

im 85 Lebensſahre was mit der Bitte
um ſtille Theilnahme nur auf dieſem
Wege tiefbetrübt anzeigen

Halle afS den 6 Juli 1895
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Dienstag den
9 Juli Vormittags 10 Uhr vom Stadt
Gottesacker aus ſtatt

TodesAnzeige
Statt beſonderer Meldung
Heute Morgen 7 Uhr entſchlief ſanff

im 96 Lebensjahre unſere gute Mutter
Großmntter Urgroßmutter und Tanle

Wilhelmine Herz
geb Zoru

Gnölpzig den 5 Juli 1895
Die trauernden Hinterbliebenen

Sonntag d bis 6 Uhr Peißniß H Gruß Beerdigung Montag 2 Uhr



Saal8ohlosshranerei vielen
Morgen Sonntag Nachmittags 3 Uhr

Grosses Militair Congert
der Kapelle des Kal Magdeb Füſ Regts Nr 36

Entree 30 Pfg O Wiegert
Wintergarten

Morgen Sonntag Abends 8 Uhr

Grosses Uxtra Militair Concert
der Kapelle des Kgl Magdeb Füſ Regts Nr 36

und Abbreunnng eines von den Herren Kunſſfener
werkern Gehr Pfeiffer verfertigten großen

Brillant Pracht Feuer werks
Entree 50 Pfa O Wiegert

Bad Wittekind
Sonntag den 7 Juli

2 grosses ConC Gr
4 Früh G Uhr Entree 20Anfang der Coneerte Fahne z Uhr Entree 30

Carl Rohde Max Friedemann dDe Rad BWittekind Das für Dienstag den 9 Juli angeſetzteCur Concert findet Mittwoch den 10 Juli Nachmitt 4 Uhr ſtatt
n v

We ünter ganten
Sonntag den 7 JuliGr Frühschoppen Goncert Entree frei

Abends Grosses FHilitär Concert
Zum Schluß Rriliant Feuerwerk

Sreuberg s Garken
Sonntag den 7 d von Nachmittags 3 Uhr an

Grosses Frei Concert
Es ladet höflichſt ein O Gümsech

VFiü ar SFreitag und Sonntag Abends S Uhr
Grosses Militair Garten Concert

Saaſe s 3ellevue
Morgen Sonntag von Uhr ab

Grosses Vamilien Concert

o W ab an c C
Sonntag den 7 Juli

Grosses Frühschoppen Concert
C HlIeissner

Es enh grosses FPrühsohoppen Concert11 llhr an
Nachmittags von Zle bis 12 Uhr

Concert einer Wiener Damen Kapelle
Eintritt frei

Tinzer Garten
Morgen Sonntag den 7 Jnli

Grosses Militair Concert
Programm 10 Pfg Fr Herrmann
Krug zum grünen Kranze

Morgen Sonntden 7 Juni e HBa2n E a VI ursöü l u r

Rother Adler TrothaSonntag den 7 d er

Grosse Balimusilk
Aufnug 3 Uhr

S
S

re

8

8

wozu ergebenſt einladet A Broemme

Saalschlösschen
Sonntag ftüh Speckkuchen

Ausſchank von ff Bamberger Prankenbrän ſowie
Pilsener vor züglichLichtenhainer DHölln C Berl Weissbier

Hochachtend Rob Plippeol

National Theater Restaurant
Euplehle meiin grofer Aus waf haltige Speiſenkarte Kalte Speiſen am Buffet

Hochachtungsvoll Chr Altag früher Münch Frühſtücksſtube

Wadional Theater
Sonnabend den 6 Juli

Fernands Ehecrontract
Sonntag den 7 Juli

Villa Friedelsrulj

Walther Concert
Prime O ar

Montag den S Juli 1895 vräeis Abends 8 Uhr

Grosses Dxtra Militair Concert
von der Kavelle des Königl 8 Jnf Rats Prinz e ſorgNr 107 Dirigent Kgl Muſikdirector C Walther Leipzig

Programm
I Theil

Ouverture Oberon v Weber
Mozartiang Fantaſie v Kling
Aufzug des Hrerbannes mit Kriegsfanſaren und Königsgebet aus Lohen

grin v Zzagner
Jtalienkſche Walzer Serenade v Jaxone

II Theil
Quberture Rienzi v Wagner
Weber s letzter Gedanke Fantaſie für Trompete v Fuchs

vorgetragen von Herrn WuſterhauſenAubade Printamise v Vacombe

Frot de Cavallerie v Rubinſtein
III Theil9 Ein Abend bei den Deutſchen in Wien Potpourrfk v Eſte

10a Ueber allen Wipfeln iſt Ruh Lied für Waldhörner v Kulanb Andaluſierin und Stierkämpfer Scene aus Vallcoſtume v Rubinſtein

11 Dianas Jagdruf Charakterſtück v Arndt
12a Fanfare für Heroldstrompeten

b Der Coburger Kriegsmarſch aus der Zeit des 7 jährigen Krieges
Entree 50 Pfg Jm Vorverkauf 40 Pfg bei den Herren Steifn

brecher Jnsper und Stoye Riebeckplatz
Bei ungünſtiger Witterung im Saale

Unwiderar nDienstag den 9 Juli 1895 Abends S Uhr präeiſe
Grosses Waldhorn Quartett Concert

ausgeführt von den Kgl Kammermuſikern Herren Richter Klöpfel
Ehrhardt Vnger vom Kal Hoftheater in Hannover unter Mitwirkung
des berühmten Piſton Virtuoſen Herrn Richter Herzogl Kammermuſiker

der Hofkapelle in Braunſchweig

Nötol goluoner Nivselſt
den 7 Juli von 212 Uhr an

grosses Frühschoppen Concert
bei freiem Entree B Busse

Hötel goldener Hirsech
Bei ungünſtiger Witterung im Saale

veute Künstler Concert der
ftalion Iandoltmen Pirtuosen Gesellsch Fiorini

Anfang S Uhr Entree 20 Pfg

Altenburger Hof
Heute Sonnabend und morgen Sonntag

Abesohiedds ConmCerte
meiner beliebten Janitſcharen Kapelle Muſikdireetor D Wittig

Sonntag Nachmittag RundAnfang 5 Uhr geſänge,
Meine lieben Gäſte ſind gebeten Tiſche und Stühle mitzubringen recht

zeitig zu erſcheinen und möglichſt ſelbſt

Sonntag gemüthlicher Frühſchoppen
Richard Schulze

c
Täolich Concert einer Wiener Damen Kapelle Dirigentin Frl

Maria Sima Eintritt frei

o h J

Nur
1 Concert

J o non zur neu Umle

E

Hotel garni und Restaurant
Alte tI

Nebencn Tulpe der UDniversität

Zimmer von 1,50 anMittagstiſch 1,25
Jm Abonnement 1,00

Abends
reichhaltige Speiſenkarte

Ausſchank von Lagerbier
aus der

Riebeck schen Brauerei
in Leipzig Reudnitz

Münchener Löwenbräu
Lichtenhainer

a Saal zur Abhaltungvon Hochzeiten Feſteſſen

e S Commerſen cS J Weiſ wein in Caraffen 30
Rothwein do

Paul Höndorf
Hochachtend

Gaſthof z d 3 Kilien Paſſendorf
Morgen Sonntag den 7 Jnli von 4 Uhr ab

u ParisEs ladet ergebenſt ein BRude

YJ aldalla7balbr
Directlon Rlehard Hubert

Gänzlich nener 3pielplau
Signora Theresia Rorimbello

Sand Malerin Neu und vriginell
Mr John Patty Bravöur

Kopf und Fuß Equilibriſt Miß
Lueia Gymnaſtikerin am ſchwebenden
Trapez Brothers IIarry und
Mac munſikaliſch excentriſche Fantaſten

Fräulein Marie Beckert Lieder
und Walzerſängerin Herr Jean
Bayer Geſangs und Charakter
Humoriſt Die Geſchwiſter Hans
und antonie Klian Geſangs und
Tanz Duettiſten W Huwmouriſtiſche
Scene aus den Kriegsjahren 1870/71

Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

Jeden Sonntag
Vormittags von 12 bis 2 Uhr
Grosser Frühschoppen

bei

Prei Concert
a

Grystallhallen
Nen

Auftreten derSSportdamenkapelle Fortuna s
in 50 verſchiedenen Koſtümen

5 Damen 3 Herren
Täglich von Abends 11 Uhr
Alles Nähere die Plakatſäulen

Ad n SGoldene Egge

Jeden Sonntag von 3 Uhr an

rei on e rtFritz Brodie

Neues Theater
Morgen Sonntag von Nachmittags

/24 Uhr an Kränzchen

Abends I Ball
Saalschlossbrauerei

Güebiehenstein
Sonntag den 7 Juli er

Suppe à la Windsor
Frischer Rheintachs m Butter

Menu und neuen Kartoffeln
Blumenkohigemüse mitt T Cotelettes

v Junge Kähnchen
Compot Salat Vanilie Fis

ad

Suppe mit 2 Gängen u Nachtisch M 1,25

CGaSst hof z Birlcoe

bei ſtark beſetztem Orcheſter

n

r Keller Lolpzig

Weinlocal Auerbachs IGelier

Theater Verein

Grosses Kränzchen
in Ammendorf Gold Adler

Der Vorſtand

Ausflug nach Trotha Hierzu

Der Vorſtand

Sonnabend den Juli Abends

Fritz Rahne

W W
Sonntag den 7 Juli v Nachm 3 Uhr angroße Vallmuſti

Es ladet ganz e ein
Fr Zschorsels

e n Mittelſtr v Neu

Neue ff Bedienung

Allen Leipzig besuchenden Fremden
empfiehlt sich das historisch sehenswerthe

berühmt durch Goethe s Faust
Hochachtungsvoll J Heinze ad

4Deutlche Bühne
Morgen Sonntag den 7 Juli

Freunde und Bekannte ladet herzlich
ein Abfahrt 2 Uhr 22 Min

Handwerker Vild Perein
Sonntag den 7 Juli Nachm 4 Uhr

werden die Mitglieder und deren
Familien freundlichſt eingeladen

9Gärtner Verein
von Halle und e

8 Uhr Berſammitig r
Der Vorſtand

Schuhmacher Innnng

General Verſammlung
Montag den 8 Jnli r

Tagesordnung
1 Aufnahme der Lehrlinge
2 Mittheilung über Verbandstag

Cöln
3 Geſchäftliches

Der Vorſtand
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